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Vor den neuen Handels

verträgen
Von unſerer Berliner Redaktion

Der frühere ruſſiſche Handelsminiſter Dimirjerew hat
ſich laut L zu der Petersburger Korreſpondenz des
Peſter Blattes Az Eſt das in letzter Zeit bereits mehrfach
beachtenswerte Jnterviews gebracht hat ſehr merkwürdig
über die Erneuerung des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
ausgeſprochen Aus dieſem Jnterview iſt zu ſchließen daß
Rußland nicht geneigt iſt einfach in die Verlängerung
des beſtehenden Vertrages zu willigen und daß es ſowohl
im Jntereſſe der Landwirtſchaft als auch der Jnduſtrie an
dere Bedingungen zu ſtellen gewillt ſei D Red

Herr Timirjazew der frühere ruſſiſche Handelsminiſter
jetzige Bankdirektor und Präſident des Komitees zur Vor
bereitung der Handelsverträge hat ſich zu einem ungariſchen
Journaliſten über die bevorſtehenden deutſchruſſiſchen Ver
handlungen geäußert Seine Aeußerungen ſind ſelbſtbewußt
aber nicht unfriedlich und als Spiegelung deutſcher Wirt
ſchaftskämpfe im Geiſt eines fremden Beobachters auch nicht
unintereſſant

Wie ſind die ruſſiſchen Argumentationen die ſelbſtbe
wußten und die ſcharfen zu bewerten Längſt haben die
Völker die Erfahrung gemacht daß zu den unterſchiedlichen
Arten der Mobilmachung auch die Mobilmachung der öffent
lichen Meinung gehört die Kanonade mit Worten Dieſe
vorbereitenden Gefechte können doppelt nützlich ſein ein
mal wenn ſie wirklich etwa den Gegner einſchüchtern außer
dem aber weil ſie die Kriegsgefahr mindern Ausführ
liche Erörterungen über die nahe Möglichkeit eines Krieges
ſind Friedensbürgſchaften ſonſt würden ſie unterbleiben
Fürchteſt du vor Worten dich Auch das iſt Feigheit

Wer vom Kriege ſpricht der gedenkt ihn nicht zu führen
Das gilt vom Kampfe der Waffen ſo gut wie vom Wirt
ſchaftskampf

Darum kann man annehmen daß die Klagen über
deutſche Erpreſſerpolitik im Jahre 1904 ſich ſelbſt genug ſind
und daß ihnen Taten nicht folgen werden Schließlich wenn
Deutſchland den Beginn eines neuen Vertrages ſchon vor
Ablauf des alten durchſetzen konnte was hätte Rußland ge
hindert ein Gleiches zu verſuchen Die wirtſchaftliche Er
holung des Landes hätte einen ſolchen Verſuch ſchon vor
einigen Jahren erlaubt Warum wenn die deutſchen Be
dingungen ſo unerträglich waren hat Rußland das Ende
der Vertragsperiode abgewartet Eine Entrüſtung die ſich
pünktlich erſt im Augenblick ihrer Verwendbarkeit einſtellt
wirkt nicht gar zu ernſthaft
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Feuilleton
Schön Aennchen von Gottgau
Eine alte Sage aus dem Saalkreiſe

Nachwort

Es war vor vielen Jahren als ich an einem ſchnee
ſtürmiſchen Winterabend müde und matt von langem Wan
dern in die uralte Mühle von Gottgau einkehrte Bald hatte
das freundlich herausſchimmernde Licht der Gaſtſtube noch
ein paar müde Weggeſellen Löbejüner hereingelockt Jch
lud ſie an meinen Tiſch und gleich waren wir im Geſpräch
und erzählten uns gegenſeitig alte Sagen und Geſchichten
Spuk und Graus der Wüſtungen aus der Umgegend And

erklang zum erſten Male der Name Schön Aennchens von
Gottgau an mein Ohr das hier in dieſer Mühle als Knabe
verkleidet gelebt hatte und dann als edles Fräulein geliebt
und gelitten und zuletzt für ihre Liebe geſtorben war Ueber
raſcht und bewegt lauſchte ich der dunklen halbverlorenen
Fege und das düſtere Sterben Schön Aennchens packte mein

rz

Jahre verſtrichen und Aennchens ſüßes Bild verblaßte
mehr und mehr in meiner Erinnerung Dann aber vor drei
Jahren leuchtete es plötzlich aus der Nacht der Vergeſſenheit
ſchärfer denn je hervor Jch hatte die Kultſtätten und die
Heidenſteine und die ſagenhaften mythiſchen Erzählungen
die an ihnen haften für meine Geſchichte des Saalkreiſes
von den älteſten Zeiten ab Halle 1912 näher zu erforſchen
Da ſtieß ich auch auf den hochberühmten Frößnitzſtein Es
ſtand dieſe gewaltige Porphyrplatte ehemals öſtlich dicht an
der alten Löbejüner Straße Weidenſtraße Schön Aennchen
weg etwa 1800 Meter von ihrer Abzweigung von der Halle
Plötzer Kreischauſſee und 400 Meter ſüdlich der Neuen
Häuſer Sie ragte 9 Fuß über die Erde war 5 Fuß breit
und 1 Fuß dick Schon Keferſtein 1846 meldete daß dieſen
Stein die geſamte Umgegend als eine große Merkwürdigkeit
betrachtete ch hatte ihn noch 1885 geſehen fand ihn aber

letzt nicht mehr Endlich ſah ich ihn auf dem Hof des Ritter

Aus dem demnächſt erſcheinenden Buche Schön Aennchen
von Gottgau Eine alte Sage aus dem Saalkreiſe nebſt einem

wort Von Siegmar Schultze Galléra Preis broſch
80 Mk Louis Neberts Verlag Albert RNeubert Halle 19114

beſtehende Handelsvertrag ſchädige die ruſſiſche Volkswirt

Timirjazew geht denn auch von den moraliſchen Be
trachtungen ſogleich zu den praktiſchen über gibt zu man
müſſe der deutſchen Jnduſtrie gewiſſe Konzeſſionen machen
und ſtellt nicht eben überraſchend feſt dieſe Konzeſſionen
dürften nicht geeignet ſein die junge ruſſiſche Jnduſtrie zu
vernichten Etwas ſeltſam ſind die Ausführungen mit denen
ſich der ruſſiſche Staatsmann über Deutſchlands Jntereſſen
unſeren Kopf zerbricht Es ſei eine paradoxe Lage wenn
der Jnduſtrieſtaat Deutſchland ſich von agrariſchen Geſichts
punkten leiten laſſe Mag ſein Aber der Ruſſe ſieht wie
jeder Ausländer die fremden Volksprobleme zu einfach
Denn mag man die Gründe der deutſchen Zollpolitik gelten
laſſen oder nicht jedenfalls liegen ſie nicht an der Ober
fläche Und wenn Timirjazew uns darauf aufmerkſam
macht daß die Jnduſtrie die Ziviliſotion und der Fort
ſchritt iſt ſo mag die Form dieſes Weckrufes für Rußland
angebracht ſein ein Volk das die Jnduſtrie ſchon hat drückt
dergleichen zum mindeſten weniger pathetiſch aus

Der Hintergrund der Plänkeleien bleibt daß beide
Länder in ziemlich gleichem Maße aufeinander angewieſen
ſind Deutſchland wird auch relativ genommen immer mehr
zum Handelsſtaat das läßt ſich aus zwei Zahlen beweiſen
das deutſche Volksvermögen nimmt nach unſicheren Schätzun

gen jährlich um 3 v H zu der deutſche Außenhandel jähr
lich um 5 v H Unſer Handel mit Rußland nimmt noch
etwas ſtärker zu als der Geſamthandel er hat ſich von 1902
bis 1912 beinahe verdoppelt Daß ſchließlich Rußland keinen
Grund zur Klage über ſchlechte Geſchäfte hat geht aus einer
einfachen Gegenüberſtellung der Einfuhr und Ausfuhr
ziffern hervor Wir haben in den ſchlechteſten Exportjahren
dreimal ſo viel in den beſten immer noch doppelt ſo viel
Werte aus Rußland eingeführt als wir dorthin ausführten
Die Einfuhr betrug im Jahre 1902 760 Millionen Mark
1912 1528 Millionen Die Ausfuhr ſtieg etwas langſamer
von 344 auf 670 Millionen

Selbſt bei den höchſten Getreidezöllen würde Deutſchland
nur auf den kleineren Teil ſeiner rieſigen Einfuhr verzich
ten können Roggen und Weizen machen kaum 9 v die
Gerſte weitere 20 v H der Geſamtſumme aus Rußland
wird ſeinerſeits die Erzeugniſſe der deutſchen Jnduſtrie ge
rade dann brauchen wenn ſeine eigene Jnduſtrie ſtärker
wird Von der phantaſtiſchen Zunahme der ruſſiſchen
Volkszahl und infolgedeſſen der Bedürfniſſe ſeiner Wirt
ſchaft ſpricht der ruſſiſche Unterhändler ſelbſt Der Dro
hungsfeldzug wird nicht den Kampf einleiten ſondern den
Frieden

v

Graf Witte über den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag

Petersburg 23 März Graf Witte wendet ſich in dem
Nowoje Wremja gegen den Vorwurf der mit Deutſchland

ſchaft ſchwer Die ſchwerſten Vorwürfe die man gegen des
Vertrag erhebe ſeien folgende

Nach dem Vertrage gehen Getreide und Futter zu Vor
zugsbedingungen aus Rußland nach Deutſchland Dies iſt in
Uebereinſtimmung mit den Anſchauungen des Landwirt
ſchaftsminiſteriums gemacht worden Die Kritiker des
Handelsvertrags ſehen hierin einen ungeheuren Verluſt für
Rußland da infolge dieſer Vergünſtigungen in Deutſchland
die Viehzucht blüht in Rußland aber zurückgeht Dieſer
Vorwurf der Mangelhaftigkeit gegen den Vertrag iſt abſolut
unbegründet denn der Vertrag hindert Rußland nicht Aus
fuhrzölle auf Futtermittel einzuführen Die Frage iſt alſo
eine Frage der Wirtſchaftspolitik nicht des
Handelsvertrages z ſteht es mit der Ausfuhr unbearbeiteten Holzes Unabhängig von Ausfuhrzöllen
kann die Ausfuhr durch Eiſenbahntarife erſchwert werden
Die Tarife ermuntern jetzt gerade zur Ausführ Unhaltbar
iſt auch der Vorwurf der Kritiker des Vertrages daß dieſer
Deutſchland die Möglichkeit gegeben habe durch Einführ
der Ausfuhrprämien auf Getreide dieſes nach Ruß
land zu exportieren Dieſe Tatſache iſt zwar richtig ſie iſt
aber nicht auf den Handelsvertrag zurückzuführen denn was
hindert Rußland wenn Deutſchland Ausfuhrprämien ein
führt durch die Einführung eines Schutzzolles gegen
deutſches Getreide zu antworten der hoch genug ſein muß
um jede Einfuhrmöglichkeit zu verhindern Wenn wir dieſe
Zölle bisher noch nicht eingeführt haben und nur in jüngſter
Zeit über ſie verhandelt haben gemeint iſt die Einführung
des Getreidezolles nach Finnland ſo iſt der Handelsvertrag
hieran völlig unſchuldig Die Kritiker ſollten vielmehr
wenn ſie die deutſchen Ausfuhrprämien tatſächlich für ſo
ſchädlich halten ihre Kritik nicht gegen den Handelsvertrag
richten ſondern gegen das ganze ruſſiſche Wirtſchaftsleben

Des Kaiſers Mittelmeerfahrt

Von italieniſcher Seite anſcheinend vom italieniſchen
Botſchafter wird der Neuen Freien Preſſe folgendes mit
geteilt

Die in Venedig ſtattfindende Zuſammenkunft Kaiſer
Wilhelms mit König Viktor Emanuel bildet einen Be
weis dafür daß die Triple Allianz nach wie vor die un
oerrückbare Baſis für den europäiſchen Frieden iſt Die
Triple Allianz hat ihre Feſtigkeit in der verfloſſenen
kritiſchen Periode bewährt und wird zweifellos in gleicher
Weiſe weiter wirkſam ſein Ein weiteres Symptom für
die Aufrechterhaltung der bisherigen italieniſchen Politik
bildet auch die Tatſache daß Marquis di San Giuliano
auch in dem neugebildeten Kabinett Salandra das Porte
feuille des Aeußeren inne hat

Rom 25 März
Der König iſt geſtern abend in Begleitung San Giu

lianos und ſeines e zur Begegnung mit Kaiſer Wil
helm nach Venedig abgereiſt

gutes Kroſigk liegen Der Beſitzer meinte die Pferde hätten
ror dem Steine geſcheut ſo hätte er ihn wegnehmen müſſen
Da aber der Stein von vielen Generationen pietätsvoll ge
ſchützt keinem bisher im Wege geſtanden wird er auch in
Zukunft ſeinen rechtmäßigen Platz wieder einnehmen müſſen
Schon wegen der Sage Schön Aennchens die ſich an ihn
knüpft und die ich hier nun von neuem erzählt habe iſt dies
dringend zu wünſchen Nicht bloß Heimatgeſchichte und
Heimatliebe eine Menge andere edle Gefühle fördert die
überaus liebliche Erzählung die dieſen Stein umſpinnt Und
ſo gehört er dem Volke

An unſeren Stein knüpft ſich aber noch eine Schatzgräber
geſchichte die ich da ſie die Schön Aennchenſage indirekt be
rührt hier kurz andeuten möchte Es war gegen Ende des
17 Jahrhunderts als einem rechtſchaffenen Bauern in Fröß
nitz Hans Beiling träumte er höre deutlich die Worte

Jn Magdeburg auf der Brücke
Wirſt du erlangen ein großes Glücke

Als dies zum drittenmal ihm paſſiert war beſchloß er nach
Magdeburg zu wandern und dort auf der Strombrücke ſein
großes Glück zu erwarten Er e da nun den ganzen Tag
ohne etwas zu ſehen oder zu erfahren Schon wollte er miß
mutig wieder an den Heimweg denken als ihn ein alter
Jnvalide um ſein Anliegen fragte und ihm zum Troſt als
Gegenſtück auch ſolch albernen Traum erzählte Dreimal
hatte er nachts gehört

Beim Petersberg am Frößnitzſtein
Da liegt ein Sdat Hans der ſei dein

Er kenne aber weder einen Petersberg noch einen Frößnitz
ſtein hieße auch nicht Hans ſondern Jörg Als dies Hans
Beiling hörte konnte er kaum den nächſten Tag erwarten
nach Hauſe zu eilen Und ſchon in der kommenden Nacht be
ann er mit ſeinem Sohne ans Werk zu gehen Er grub amen nach und ſtieß bald auf den Steinſarg Schön

Aennchens Er öffnete re den ſchweren Sargdeckel da
glänzte ihm auf dem Totenſchädel die Fürſtenkrone entgegen
auf den gebleichten Stirnknochen das Diadem und über den
W Teilen der Gebeine flimmerten die Kleinodien
welche der Feidherr der Huſſiten der ſchönen Toten als Mit
gift in den Sarg gelegt hatte Zu Häupten ſtand aber das
Schatzkäſtlein Schön uſſteln Hans Beiling nahm
Ketten Ringe Perlen Edelſteine behutſam heraus entweihte
aber die Gebeine der Toten nicht und deckte ihre Gruft ſorg

ſam wieder zu Später zog er aus der Gegend fort kaufte
in der Fremde bedeutende Güter welche die Seinen bis auf
den heutigen Tag noch beſitzen

Jch ging alſo aus Anlaß dieſes Steines an dem Schön
Aennchen begraben liegen ſollte der Sage ſelber jetzt eifrig
nach Jch erfuhr daß ſie von wandernden Schauſpielern und
auf Liebhaberbühnen wiederholt in Löbejün aufgeführt
wurde Jch ließ mir den Jnhalt des Rührſtückes in Löbejün
wie in den umliegenden Dörfern und in Gottgau ſelbſt er
zählen und fand unter allerlei kleinen Abweichungen die
übereinſtimmenden Grundzüge heraus Nun hörte ich auch
daß die Sage ehemals vor vielen Jahrzehnten unter dem
Titel Die Mühle von Gottgau als eine kleine Erzählung
in einer Lokalzeitung erſchienen geweſen Der Verfaſſer ſo
ſtellte ich feſt konnte kein anderer als der verdienſtvolle
Forſcher der Geſchichte Rothenburgs und Löbejüns der Ober
prediger Wilcke in Löbejün geweſen ſein Aber dieſe alte
Zeitungserzählung irgendwie zu erhalten gelang mir bisher
noch nicht Wiederholt wanderte ich nach Löbejün wurde von
einem Haus ins andere gewieſen keiner hatte ſie mehr Jn
Wettin in Könnern nirgends war ſie zu finden Selbſt der
ehemalige achtzigjährige Zeitungsverleger wußte ſich ihrer
nur noch dunkel zu erinnern Doch die Grundzüge auch dieſer
Bearbeitung vermochte ich aus den verſchiedenen Berichten
genau zu gewinnen

Dies ſind alſo die Quellen meiner Erzählung geworden
Vieles was mir an den alten Behandlungen höchſt mangel
haft erſchien mußte verbeſſert oder ergänzt werden Ueber
Entſtehen und Wachſen der Liebe zwiſchen Schön Aennchen
und dem Junker die doch durch das intereſſante Verkleidungs
motiv Vennchen in Jungen und in Mühlknappentracht
einen feinen Reiz auf einen Dichter ausüben mußte fand
ich nichts geſagt Jch führte alſo dies Moment frei und
elbſtändig durch Daß der Junker am Leben blieb
ennchen ſchreit als Sbinko den Gefangenen durch Speer

würfe töten will und ruft ſo den Prokop herbei trug auch
nicht dazu bei die Jugendliebe beider tief und tragiſch zu
geſtalten was doch im urſprünglichen Mythus wohl gelegen
at Daß der Streit zwiſchen Sbinko und Prokop ſofort bei
ennchens Gefangennahme anheht und Aennchen ſogleich er

tochen wird peitſcht die Handlung zu ſehr vorwärts und läßt
ie en in dem merkwürdigen Verhältnis Aennchen

zu Prokop nicht entwickeln Die Geſtalt des alten Spiel
manns der ſich zuletzt als der totgeſagte Propſt Konrad vomPetersberge entpuprt fügte ich frei hinzu ſie ſollle der Er
zählung mehr Farbe und Bedeutung a und den uralten
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24 März Zum Empfang Kaiſer Wilhelms be
gibt orgen die ganze griechiſche Königsfamilie
nach Korfu Bei dieſer Gelegenheit wird König Konſtantin
den deutſchen Kaiſer zu einem Beſuche in Athen einladen
Der griechiſche rn Venizelos und der Miniſter
des Aeußeren Dr Streit begeben ſich ebenfalls nach Korfu
wo ſie vom Kaiſer cplgugen werden ſollen Die Regierung
hat 400 griechiſche Soldaten nach Korfu beordert die während
des Aufenthalts Kaiſer Wilhelms dort den Wachdienſt ver
ſehen ſollen Ein Teil der griechiſchen Flotte wird während
des Kaiſerbefuches im Hafen von Korfu konſigniert ſein

Kaiſerbeſuch bei Mumm v Schwarzenſtein
Der Kaiſer wird auf der Rückreiſe von Korfu in den

erſten Maitagen dem W Botſchafter Alfons Freiherr
Mumm v Schwarzenſtein auf ſeiner Beſitzung in Portofino
bei Genua einen Beſuch abſtatten Jn diplomatiſchen Kreiſen
bringt man dieſen Beſuch mit dem nach der rer des
Kaiſers zu erwartenden Revirement in den hohen Staats
ſtellungen des Reiches in Verbindung und glaubt daß die

freiwillige Muße die ſich Freiherr Mumm v Schwarzenſtein
ſeit den Tagen auferlegt hat als Herr v Kiderlen Wächter
mit der Führung der Geſchäfte des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Amtes betraut wurde in nicht zu ferner Zeit ent
ſagen wird um wieder in den aktiven Dienſt zurückzukehren

Aus den Konmſonen

Der Etat des Auswärtigen Amts Die Budgetkom
miſſion des Reichstages beſchäftigte ſich Dienstag
nur mit Einzelheiten des Etats des Auswärtigen Amtes
da ſie die Erörterung der v Lage gemäß ihrem
früheren Zu erſt nach Oſtern vornehmen will Der
Berichterſtatter Baſſermann ging zunächſt auf die
Denkſchrift über die Beſoldung der Beamten dieſes Reichs
amts ein Die Einführung von Dienſtaltersſtufen ſoll dem
allzu großen Fene in den auswärtigen Poſten begegnen
geſtſtehende Gehälter ſollen nur noch die Botſchafter und
Beſandten behalten Jm Zuſammenhang mit der Beſol
dungsreform muß auch die ganze Frage der Vor und Fort
bildung der Beamten und die Errichtung einer Ausland
hochſchule zur Beſprechung kommen Der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes von Jagow äußerte ſich kurz über die
Grundſätze der neuen Beſoldungsordnung Die vom Reichs
tage gewünſchte Denkſchrift über die Begründung einer Aus
landhochſchule konnte noch nicht fertig geſtellt werden Man
hat daher zu dieſer Frage noch nicht endgültig Stellung

Es ſind aber manche Bedenken von vorn
herein vorhanden Eine Auslandhochſchule würde für das

re Seminar und die Handelshochſchulen einen er
heblichen Wettbewerb darſtellen Bei der Vorbildung der
Beamten kann auf die juriſtiſche Grundlage nicht verzichtet
werden Auf das Beſtehen beſtimmter Prüfungen ſoll man
allerdings nicht übertriebenen Wert legen Der Wert der

wird gerade im diplomatiſchen Dienſt ins
eſondere maßgebend ſein Von fortſchrittlicher und an

derer Seite wird der häufige Wechſel in diplomatiſchen
Poſten gerügt auch ſei es Tatſache daß die Ausleſe der
höheren Auslandbeamten nicht immer nach der Tüchtigkeit

Anter 122 höheren Diplomaten ſind nur 11 von
bürgerlicher Abkunft Donnerstag Fortſetzung

Die Sonntagsruhekommiſſion des Reichstages nahm
Dienstag zunächſt die Beſtimmung an daß durch die Be
ſchäftigung an Sonn und Feiertagen der Angeſtellte nicht

am Beſuche des öffentlichen Gottesdienſtes gehindert werden
dürfe Gemäß einem Zentrumsantrage wurde vor dem Worte
Beſuche noch das Wort rechtzeitigen eingeſchaltet Ein

fortſchrittlicher Antrag fordert bei dreiſtündiger Arbeits
zeit den Ladenſchluß um 2 Uhr ber vierſtündiger um 3 Uhr
ein nationalliberaler Antrag den Zweiuhrladenſchluß bei
zweiſtündiger und den Dreiuhrladenſchluß ber dreiſtündiger

Beſchäftigung Außerdem verlangt der Antrag daß den An
geſtellten bei einer Beſchöſtigung üher 2 Uhr hinaus eine
ongemeſſene Mittagspauſe zu gewähren ſei De national
liberale Antrag wurde angenommen Ohne Erörterung

angenommen wurde ein Ausgleichantrag der vür
mehr

inniger deutſcher h daß Liebe mit Leid am
Ende gerne lohnt zu vertiefen helfen

Jch ergänzte an der herrlichen Sage aber nicht bloß aus
äſthetiſchen Gründen ſondern auch ſo möchte ich ſagen aus
wiſſenſchaftlichen mythologiſchen Denn auf nichts Geringerem
als auf einer uralten mythologiſchen Grundlage baut ſich
unſere Sage auf Und zwar Z3 es nach meiner Forſchung
zwei Mythen die ſich in der Aennchenſage zuſammenfinden
erſtlich der vom Lieben und Sterben Aennchens ſelbſt Beide
ſind aber wie wir ſehen werden in ihrem letzten Grunde

eine ſymboliſche Darſtellung ein und desſelben Vorganges

Wilhelm Buſch als Dramatiter

Jm Winter 1857/58 war Wilhelm Buſch längere Zeit
bei ſeinem Onkel dem Paſtor Kleine in Lüthorſt zu Beſuch
Während dieſer Zeit verkehrte er häufig in dem etwa 5 Kilp
meter von Lüthorſt entfernten Sollingſtädtchen Daſſel der
ehemaligen Reſidenz der einſt ſo mächtigen Grafen von Daſſel
Dort war eine Geſellſchaft die den einfachen Ramen Klub
führte Jn dieſem Klub war Buſch ein ſtets willkommener
und gern gefehener Mann Run beſchloß man eines Tages
in dieſem Klub eine dramatiſche Aufführung zu veranſtalten
und Buſch ſchrieb dazu ein Theaterſtück mit dem Titel Lieb
habertheater oder Er hat gebimmelt oder Alle bummeln
Buſch zeichnete in dem Theaterſtück die damals in Daſſel ton
angebenden Perſönlichkeiten in ſeiner bekannten liebens
würdigen Weiſe die wohl die Schwächen der einzelnen Per
ſonen hervortreten ließ aber in keiner Weiſe verletzend wirkte

Er übernahm dann nicht nur die Einſtudierung des Werkes
zu welchem Zwecke er täglich nach Daſſel ging ſondern über
nahm auch ſelbſt eine Rolle die eines Malers darin Weiter
malte er auch einen Vorhang dazu der vielleicht jetzt noch in
Daſſel in irgend einem Winkel verborgen liegt Die Auf
führung fand am 15 März 1858 ſtatt und fand wie ältere
Leute berichten außerordentlich ſtarken Beifall Das Ein
becker Wochenblatt die einzige im Kreiſe Einbeck erſcheinende
Zeitung Daſſel gehört zum Kreiſe Einbeck berichtetleider nichts über die ihren Damals legten die Pro
oinzblätter nicht ſo viel rt auf die Lakalbericht
erſtattung und dann war Buſch auch damals noch nicht der
berühmte Mann der er erſt einige Jahre ſpäter wurde Das
Theaterſtück ſelbſt iſt noch vorhanden und befindet ſich im Be
ſitz eitces Herrn in Hannover der aber leider ſeine ehmi
güng zur Veröffentlichung dieſes 8endiverte des großen
Humeriſten rundweg abgeſchlagen hat

Reinhold Werther

u

gerlichen Parteien der nach Ablauf der zuläſſigen Beſchäf
kigungsdauer in den offenen Verkaufsſtellen die Bedienung
der im Laden anweſ Kunden noch für eine Viertel
ſtunde freigtbt Hierauf wurden die Sondervorſchriften für
die Apotheker beſprochen Ein ſozialdemokratiſcher An
trag verlangt einen weitergehenden Schluß der Apotheken
unter beſonderen Sicherungen Jn Orten mit mehreren
Apotheken ſoll nach einem Turnus in jeder Gemeinde oder
jedem Bezirk nur eine Upotheke offen bleiben Jn EGemein
den mit nur einer Apothekte ſoll die höhere Verwaltungs
behörde auf Antrag die Schließung während beſtimmter
Stunden anordnen dürfen wenn Vorſorge getroffen iſt daß
der Apothetenbeſitzer oder ſein Verkreter innerhalb einer
Stunde herangeholt werden kann Ein Regierungsver
treter warnte vor ſo weitgehenden geſetzlichen Vaßnahymen
Die Medizinalverwaltung tue alles um die Apotheker und
ihre Gehilfen nach Möoglichkeit zu entlaſten aber den
Pflichten gegen das Publirum durften fie ſich nicht entziehen
Ein Zentrumsantrag forderte v dieſe Gehilfen die Ent
ſchädigung durch einen freien Wochentag Dieſer Antrag
wurde noch dahin erweitert daß an Stelle des freien Wochen
tages auch zwei freie Nachmittage treten können Die Zen
trumsanträge wurden einſtimmig angenommen

Die Reichstagskommiſſion für die Reuregelung der
Zeugen und Sachverſtändigengebühren beendete Dienstag
die zweite Leſung Die Beſchlüſſe erſter Leſung wurden zu
meiſt aufrechterhalten Nur die Zeugengebühren wurden
auf 20 Pfg bis 1,50 Mk bemeſſen und gegen die Fortſchritt
ler wurde beſchloſſen daß für mündliche nur zum Termin er
ſtattete Gutachten lediglich eine Vergütung nach der Stunden
zahl zu gewähren ſei Das Geſetz ſoll am 1 Oktober 1914
in Kraft treten

Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages erklärte
Dienstag die Wahl des Abg Graf von Carmer Zieſerwitz
konſ 8 Breslau für gilti g

Die Reichstagskommiſſion C ein Luftverkehrsgeſetz
trat Dienstag zu einer kurzen Sitzung zuſammen und be
ſchloß die Regierungen um Vorlegung einer Statiſtik über
die bisherigen Unfälle und um das ausländiſche einſchlägige
Geſetzmaterial zu erſuchen ehe ſie in die ſachliche Beratung
eintritt

Die Reichstagskommiſſion für das Submiſſions und
Lieferungsweſen beendigte Dienstag die zweite Leſung wo
bei die Beſchluſſe der erſten im weſentlichen aufrechterhalten
wurden Zu einer Entſcheidung darüber ob die Beſcylüſſe
in Form einer Entſchliezung oder eines Geſetzesantrages
vor das Plenum gebracht werden ſollen kam es noch nicht

Das Kommungalabgabengeſetz in der Kommiſſion Die
Abgeordnetenhauskommiſſfion zur Beratung des Kommunal
abgabengeſetzes ſetzte Dienstag vormittag die Beratung
hinter dem 8 4 fort Es lag zunächſt ein Antrag vor einen
neuen S 44a einzufügen wonach die Gemeinden von Feuer
verſicherungsgeſellſchaften und Anſtalten welche Gebäude und
bewegliche Gegenſtände verſichert haben Beiträge und Ge
bühren zu erheben berechtigt ſein ſollen falls ihnen Brand
ſchutz zuteil geworden iſt Dieſer Antrag wurde zurück
gezogen da die Feuerverſicherungsgeſellſchaften in einer Pe
kition begründete Einwendungen dagegen erhoben haben
8 5 welcher von der Erhebung von Hafen Schleuſen
Fähren Brücken Wege und Pflaſtergeldern handelt und
vorſieht daß die beſtehenden Vorſchriften über die Verleihung
des Rechts zur Erhebung ſolcher Abgaben aufrechterhalten
bleiben wurde unverändert angenommen desgleichen
s 6 welcher die Erhebung von Gebühren für Baukonſenſe
feuerpolizeiliche Beaufſichtigung Luſtbarkeiten uſw regelt
Der S 6 wurde in der Faſſung des Entwurfs unverändert
angenommen

Deutſches Reich
Vom Verband mitteldeutſcher Jnduſtrieller

Aus Frankfurt a M wird gemeldet
Jm Mittelpunkt der Verhandlungen des erſten Tages

der Jahresverſammlung des Verbandes mitteldeutſcher Jn
duſtrieller ſtand der Vortrag des Handelskammerſyndikus Dr
Dietrich Plauen i der die Frage inwieweit die rhei
niſche Großinduſtrie noch weiter mit der Landwirtſchaft zoll
und handelspolitiſch zuſammengehen könne aufrollte Dr
Dietrich ſtellte dann als Ergebnis ſeiner Unterſuchungen fol
gende Forderungen auf über die aber nicht abgeſtimmt
wurde

1 Die Einfuhrſcheine ſind wegen der durch ſie herbei
geführten dauernden von der Preisgeſtaltung des Getreides
unabhängigen Erhöhung des inländiſchen Getreidepreiſes um
den Betrag des Zolles und weil dieſe Belaſtung durch Ab
wälzung auf den Arbeitslohn progreſſiv von den Preiſen der
Rohſtoffe und Halbzeuge bis zu den Fertigfabrikaten wächſt
in Wegfall zu bringen 2 Die jetzigen Minimalvertragszölle
für Getreide ſind aufzuheben und irgendwelche Minimal und
Maximalzölle weder für landwirtſchaftliche Erzeugniſſe noch
fur d rennt einzuführen 3 Gegen die Stellung
er Reichsregierung und die r der Landwirtſchaftauf weitere Zöue erwartet die Jnduſtrie daß die landwirt

ſchaftlichen Zölle auf dasjenige Maß zurückgeführt werden
daß eine Erleichterung der Lebenshaltung der Arbeiter er
möglicht wird und ſie verlangt daß die Agrarzölle in gleicher
Weiſe wie die Jnduſtriezölle zu Kompenſationsobjekten bei

ndelsverträgen benutzt werden 4 Vie ehe
ält ihre Stellung in dieſer Beziehung für m mit

der Großinduſtrie insbeſondere der Großeiſeninduſtrie
Gegenſätze innerhalb der Rohſtoff und Halbzeuginduſtrie und
der Fertiginduſtrie über das Maß ihres inländiſchen Zoll
ſchutzes können innerhalb dieſer Jnduſtrie ausgeglichen
werden

Kein Wechſel in der Leitung der äußeren Politik Von
verſchiedenen Seiten iſt gemeldet worden der Staatsſekretär
v Jagow werde demnächſt deutſcher Botſchafter in Paris wer
den und der gegenwärtige Botſchafter Freiherr v Schön werde
den Petersburger Votſchafterpoſten übernehmen Dieſe Mel
dungen ſind wie das Berl Tagebl erfährt gänzlich unbe
ründet Freiherr v Schön war übrigens bekanntlich ſchon

e in Petersburg und eine Rückverſetzung auf ſeinen
früheren Poſten iſt natürlich nicht üblich

Abgelehnte r n Die Feier der Einweihung
der Königlichen Bibliothek in Berlin hat ein
eigenartiges Nachſpiel gehabt Zwei der Dekorierten derBildhauer Hermann Feuerhahn der 4 Jahre hindurch
in hervoxragender Weiſe an dem Bilderſchmuck für den Neu
bau tätig war und der Architekt Waſſermann der
22 Jahre im Atelier von Herrn von Jhne beſchäftigt war
und an den Entwürfen in weitreichendem Maße mitge
arbeitet hat haben die ihnen zugedachten Auszeichnungen

tat e 4Roer pabgelehnt und zwar Herr den Kronenorden vier
ter Klaſſe und Herr Waſſermann die Krone zum Roten
Adlerorden vierter Klaſſe

Parteincochrichfen
Das Programm der Freikonſervativen Zur Tagung de

Freikonſervativen in Berlin veröffentlicht die Poſt einen
Leitartikel des Hauptmanns a D Deetjen Breslau

Was wird aus der Programmfrage Das ſchwebt allen
auf den Lippen Die langen bisherigen Verhandlungen die
zahlreichen mündlichen und ſchriftlichen Meinungsäußerungen
haben gezeigt wie ſchwer es iſt eine mittlere Linie zu finden
welche alle Wünſche bis zu einem gewiſſen Grade befriedigt
Faſt einig ſind wir wohl nur in der Haupt
frage daß wir ein Programm brauchen zur Herſtellung der
inneren Geſchloſſenheit der Partei und zur Erleichterung der
Werbearbeit

Das läßt tief blicken Die Partei iſt klein aber jeder
in ihr ſcheint ſeine eigene Meinung zu haben und auf ihr
zu beſtehen

Hof und Perſonalnachrichten
Kronprinz und Reichskanzler Jn der Frankf Ztg

und in der Tägl Rundſchau war vor kurzem dem Kron
prinzen zu verſtehen gegeben worden daß er beſſer getan
hätte die öde Veranſtaltung des Berliner Sechstage
Rennens nicht mit ſeinem Beſuche zu beehren Die
Berliner Neueſte Nachrichten ſchreiben dazu Jn den

Kreiſen die es wiſſen müßten wird verſichert daß der
Reichskanzler ein beſonderes Wohlgefallen an dieſew

a gefunden und die Abſicht geäußert habe ihn auch
dem Kaiſer zur Kenntnisnahme vorzulegen

Wechſel im Präſidium des Reichsmilitärgerichts Der
Präſident des Reichsmilitärgerichts General Graf v Kirch
heim dürfte wie wir erfahren in naher Zeit in den Ruhe
ſtand treten Als ſein Nachfolger im Präſidium des Reichs
militärgerichts ſoll nach der Bresl Ztg der Kommandeur
des 6 Armeekorps General v Pritzel witz auserſehen ſein

Jà

Ausland
Vor dem Rochetteausſchuß

wurde am Dienstag in Paris u a der ehemalige franzöſit
ſche Miniſterpräſident Barthou vernommen Er ver
wahrte ſich entſchieden gegen den Vorwurf daß er den Feld
zug des Figaro gegen Caillaux angeſtiftet und Calmette
verſchiedene Schriftſtücke ausgeliefert habe Er habe im
Gegenteil auf Erſuchen Doumergues Calmette erſucht ge
wiſſe Depeſchen über gewiße Angelegenheiten nicht zu ver
öffentlichen Doumergue und Caillaux hätten ihm dafür
lebhaft gedankt Jn der Rochette Angelegenheit habe er
ſich vor drei Jahren einen Angriff des radikalen Rappel
zugezogen weil er dem Erſuchen des Herausgebers dieſes
Blattes Dumesnil die Diſziplinarunterſuchung gegen einen
Sachverſtändigen anzuordnen nicht gefolgt ſei Kurz nach
dem das Miniſterium Monis ans Ruder gekommen ſei habe
er erfahren daß der Rochette Prozeß vertagt werden ſolle
Er habe zu Caillaux geſagt es gingen merkwürdige Dinge
vor Monis habe den Oberſtaatsanwalt kommen laſſen um
die Rochette Angelegenheit zu verſchieben Caillaux habe
darauf geantwortet er habe bei Monis Schrikte getan um
den Auſſchub zu erlangen Caillaux habe hinzugefügt Ro
chette beſitze eine Liſte der Koſten der Emiſſionen ver
ſchiedener Geſchäfte und beabſichtige dieſe Liſte zu ver
öffentlichen was große Aufregung hervorrufen könnte Er
habe bei Monis interveniert damit dieſer eine Enthüllung
Rochettes verhindere Barthou ſagte weiter auf die Frage
warum er ſich nicht an den Juſtizminiſter gewandt habe
habe Caillaux ihm geantwortet es handle ſich da um die
richtige Maniex und der Juſtizminiſter Perrier beſitze dieſe
nicht Barthou ſagte weiter aus als Briand ihm den Be
richt Fabres übergab habe er ihm geraten dieſen auch an
ſeinen Nachfolger weiterzugeben denn es handle ſich um ein
ihm perſönlich übergebenes Dokument Er Barthou habe
daran gedacht den Bericht zu vernichten Er ſei glücklich daß
er dies nicht getan habe Er habe es ſtets abgelehnt den
Bericht auszuliefern namentlich Calmette gegenüber Cal
mette habe ihm geſagt daß er ſich anderweit eine Abſchrift
davon verſchafft habe Er Barthou und Briand hättendarauf beſtanden daß Calmette dieſen Bericht nicht ver
öffentlichen ne Calmette habe ſein Ehrenwort gegeben
und hinzugefügt er werde einen ſehr genauen Auszug ver
öffentlichen Auf ihm vorgelegte Fragen faßt ſich Bärthou
dahin zuſammen daß er den Bericht Fabres ſeinem Rach
e er nicht übergeben habe nachdem er zu Briand bemerkt
abe es handle ſich um kein amtliches Schriftſtück und

glaubte es könnten ſich Unzuträglichkeiten ergeben wenn der
Bericht von Hand zu Hand ginge So habe er den Bericht
mitgenommen ohne daß Briand einen Einwand gemacht
habe denn beide hätten damals dem Dokument keine außer
gewöhnliche Bedeutung beigemeſſen Auf eine andere Frage
erwiderte Barthou die Kopie der Dokumente ſei jedenfalls
bei ihm nicht angefertigt worden Mehrere Direktoren von
Tageszeitungen beſonders Calmette hätten von dem Vor
handenſein des Dokuments gewußt Der Redakteur am
Matin Sauerwein habe eine Photographie davon her
eſtellt Obwohl Barthou erfahren habe daß Caillaux beJanpte daß er ein Gegenprotokoll habe aufnehmen laſſen

habe Barthou das ſeinige nicht veröffentlicht Jedenfalls
e die Verantwortung von Briand auf ihn übergegangen
obald Briand ihm die Dokumente übergeben habe Briand

habe mit der Veröffentlichung in der Kammer nichts zu
ſchaffen Barthou wiederholte er habe das Dokument der
Oeffentlichkeit zugänglich gemacht weil er geglaubt habe
daß es im Intereſſe aller Parteien gelegen ſei daß die Poli
tik mit den Finanzen nicht verknüpft werde wie ſie jetzt die
Tendenz hätten Barthou ſchloß als Caillaux Bedenken ge
habt habe wegen der eventuellen Veröffentlichung Rochettes
über die Emiſſion habe Barthou keineswegs angenommen
a irgend welche Politiker in die Angelegenheit verwickelt
eien

Der Liquidator des Crédit Minier erklärte er habe
keine Spur der den Zeitungen bezahlten Subventionen
finden können Ein Staatsanwaltsgehilfe gab einige Er
klärungen über die finanziellen Operationen Rochettes ab
und erklärte der Oberſtaatsanwalt habe ihm ein Schrift
v mit einem Datum vorgeleſen das dem Datum des Auf
chubs nicht weit entfernt war Am Mittwoch früh hat die

Kommiſſion Monis Caillaux und Bernard über die Frage
der Daten zu vernehmen begonnen

22 2

t

S

Z
kc

ma

A

zu



er
ten

nen

len
die

gen

en
igt
t

der
der

der
ihr

J

an

die

en

er

m

Ich

er

h 2

L

c

Ur

n

m

e

von den
Bombardement in Brand geſetzt worden ſind General Villa

Fran Caillaur

klärte letzten Verhör daß ſie nicht die Abſicht gehabt z lmette zu töten Sie ganz tief gezielt
t C mette habe ſich gebückt und ſei ſo von allen Kugeln

etroffen worden Einem Pariſer Blatt zufolge lautete
Fer Brief den Caillaux an ihren Gatten richtete und
in dem ſie ihm ihren Entſchluß angekündigt hatte folgender
en Du haſt mir geſagt daß Du Calmette den Schädel
einhauen willſt Jch will nicht daß Du Dich opferſt Frank
eich und die Republik bedürfen Deiner Ich werde es für

Dich tun Jm weiteren Verlaufe des Verhörs erklärte
rau Caillaux auf eine Frage des Unterſuchungsrichters ob

ſie den Revolver gekauft habe um eine Gewalttat gegen
Caillaux zu begehen Nicht gerade deshalb wenn auch der
Gedanke an eine ſolche Tat in mir aufgetaucht war ſo kaufte
ich den Revolver doch nur weil ich meinen Gatten n ſeiner
Wahlkampagne begleiten ſollte und zu meiner Sicherheit füretwaige nächtliche Fahrten auf dem flachen Lande einen Re

volver mitnehmen wollte Darauf verhörte der Unter
ſuchungsrichter Frau Caillaux über die Umſtände des Atten
tates ſelbſt Der Dramatiker Jean Bernſtein hat den
Unterſuchungsrichter Boucard gebeten ihn als Zeugen zu
vernehmen weil er in der Lage ſei die Ausſage der za
Eſtradoöre wonach Calmette 30 000 Fr für die Vermittelung
einer Anterredung mit der geſchiedenen Frau Caillaux an
geboten habe in wenigen Minuten zu entkräften Der Jn
duſtrielle Barracg der vielfach als der geheimnisvolle Un
bekannte des Rochette Ausſchuſſes bezeichnet worden war er
klärt in den Blättern daß er den Advokaten Bernard den
Verteidiger Rochettes nicht kenne und ihn niemals geſehen
habe Die Action Françaiſe deutet an daß dieſer Unbe
kannte der Bankier Lecachaux ſei der mit Rochette und Ber
nard Freundet war Der Rochette Ausſchuß ſolle Lecachaur
varladen

Die Ulſterkriſis verläuft im Sande
General Gough und Oberſt Mac Evan wurden bei ihrer

Rückkehr nach Curragh begeiſtert empfangen Truppen be
gleiteten ſie in ihre Quartiere und brachten drei Hurras
auf ſie aus General Gough dankte für den Willkommens
gruß und gab den Truppen die Verſicherung daß ſie nicht
nach Ulſter geſandt werden würden

Die Times melden aus Dublin Die Verhandlung
zwiſchen den Offizieren und dem Kriegsminiſter verlief ſehrſtürmiſch Sir Vhn French kritiſierte die Handlungsweiſe

der Offiziere welche die ſchärfſte Strafe verdiene Erſt das
Dazwiſchentreten von Sir Roberts ſchuf eine beſſere Stim

An Sfigerr Schluß unterſchrieb French ein Schriftſtück das
fidie ziere aufgeſetzt hatten in dem er beſtätigt daß die

Offiziere keinen Befehl erhalten würden gegen Ulſter zu
marſchieren oder die Homerule Bill mit Gewalt durchzuſetzen

und daß ſie dies den anderen Offizieren mitteilen dürften

Feſthalten Rußlands an der Triple Entente

Petersburg 25 März
Der Feldzug der Nowoje Wremja zugunſten einesauſſiſch ebeulſch ſranzöſiſchen Bündniſſes hat dem ruſſiſchen

Auswärtigen Amt Veranlaſſung gegeben mehrere Blätter
zu der Erklärung zu ermächtigen daß die re auswärtige
Politik nach wie vor auf dem Bündnis mit Frankreich und
dem Einvernehmen mit England beruht

Villa bombardiert Toreon
Newyork 25 März

Der New York Herald meldet aus El Verijel daß
General Villas Artillerie in ihrer Stellung bei Palacio und
Carro de la Pinac die ſie unter großen Opfern erworben
hatte ein ſchweres Feuer auf Torreon eröffnet hat wo große

egierungstruppen befeſtigte Gebäude durch das

hofft binnen 24 Stunden in die Stadt einzudringen Bis
jetzt iſt kaum die Hälfte ſeiner Truppen engagiert Er hat
noch über 5000 Mann friſche Truppen bereit um ſich gegen

i n I n

Aus den vielen Neuerscheinungen dieser Saison bringen wir eine Anzahl besonders

n h l nt tn t t inCheviof Kostüm n n e n
22 178 10

Kammgarn Kosfüm a
379 22 120

Cofele Kostüm eriee ron n rcnn Srter

45 375 2250
Gabaordin Kostüm

66 6372 29

h

Die franzöſiſchen Wahlen
Paris 25 März

Nach einer Meldung der Agence Havas bleibt als
Datum für die Neuwahlen der 26 April beſtehen Das De
kret über die Zuſammenberufung der Wähler wird dem
nächſt erſcheinen

Zuſammenſtoß in Belfaſt
London 25 März

Geſtern abend kam es in Belfaſt an Unioniſten
und Nationaliſten zu einem Zuſammenſtoß Die Menge

Die Polizei ſchritt ein und trieb die Menge auseinander

General Grandi zum italieniſchen Kriegsminiſter er
nannt Der König von Jtalien hat die Ernennung des
Generals Grandi zum r unterzeichnet

Generalleutnant Grandi kommandierte bisher das
Armeekorps von Neapel Sein Unterſtaatsſekretär General
leutnant Taſſoni hat den Ruf des beſten Strategen der ita
lieniſchen Armee Gerüchten zufolge wurde General Grandi
eine normale Etatserhöhung von 25 Millionen zugeſtanden
Der Friedensſtand der Armee von 275 000 Mann bleibt vor
läufig unverändert

Das Kabinett Doumergue dementiert Ein formelles
Dementi ſetzt die Agence Havas wie aus Paris gemeldet
wird dem Gerüchte von Spaltungen im Kabinett und von
dem beabſichtigten Rücktritt gewiſſer Miniſter entgegen

Buanſchikai erkrankt Nach einem Telegramm des
Daily Telegraph aus Peking iſt der Präſident von China

Yuanſchikai erkrankt die Regierungsgeſchäfte werden augen
blicklich von dem Vizepräſidenten der Republik geführt Die
Terroriſtenpartei wird von Tag zu Tag kühner Täglich
erhält der Präſident Hunderte von Drohbriefen Die Folge
davon iſt daß er keine Audienzen mehr erteilt und nur mehr
eine kleine Anzahl der intimſten Freunde empfängt

R

Vermiſchtes
Aufſehen erregende Mitteilung zum Kaiſergeſangswettftreit

in Frankfurt
Zum letzten Kaiſergeſangswettſtreit in Frank

furt Main geht der Rhein Weſtf Zeitg folgende verbürgte
unzweifelhaft größtes Aufſehen erregende Nachricht zu Ein her
vorragendes Mitglied der vom Kaiſer für dieſen Geſangswettſtreit
eingeſezten Kommiſſion ein bekannter deutſcher Ton
künſtler macht die Mitteilung daß der Kölner Männergeſang
verein lediglich deshalb den Wanderpreis an den Berliner Lehrer
geſangverein verlor weil der kürzlich verſtorbene Muſikdirektor
Profeſſor Fleiſch in Frankfurt Main als Preisrichter die
Leiſtungen der Kölner Sänger in einer ſo auffallend ungünſtigen
Weiſe bewertet hat daß bei dem zur Anwendung gelangten Punk
tierſyſtein der Berliner Verein einen Vorſprung erhalten mußte
Den Grund für die unbegreiflich ungünſtige Bewertung der Kölner
Sänger durch Profeſſor Fleiſch vermag ſich die Kommiſſion nur in
einer ſtarken perſönlichen Animoſität des Verſtorbenen
d den Kölner Männergeſangverein oder deſſen Dirigenten zu
erklären

Der Direktor des Veſup Obſervatoriums ermordet Die
polizeiliche Unterſuchung über den Tod des Direktors des
VeſuvObſervatoriums Profeſſor Mercalli hat mit ziem
licher Sicherheit ergeben daß Profeſſor Mercalli nicht einem
Unglücksfall ſondern einem Mordanſchlag erlegen iſt Der
oder die Mörder haben die Leiche dann mit Petroleum be
goſſen und angezündet um die Spuren des Verbrechens zu
verwiſchen Jn der Kaſſe des Obſervatoriums wurde ein
Fehlbetrag von 7000 Lire feſtgeſtellt die offenbar von den
Verbrechern geraubt wurden
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Torreon zu werfen ſobald die Artillerie ihre Arbeit getan
haben wird

warf mit Steinen und Revolverſchüſſe wurden abgefeuert l

Dampfer Frederik mit dem Frachtdampfer Creuzot
ar e Der letztere ſan k Zwei Matroſen ſind

ertrunken
Mit 2 Kindern ins Meer geſtürzt Jn Dieppe ſtürzte

ſich eine junge Frau mit ihren zwei Kindern ins Meer
Der Name der Selbſtmörderin konnte bisher nicht ermittelt
werden

Auf einem Gang zur Wohltätigkeit getötet Aus Krakau
wird berichtet Die in ihrer Heimat als Wohltäterin bekannte
Tochter des galiziſchen Großgrundbeſitzers Grafen Dr Felix Lu
bienski wurde als ſie ſich nach einer im Sterben liegenden
Bäuerin begeben wollte und um den Weg abzukürzen die Eiſen
bahngleiſe überſchritt von einem Schnellzug überfahren und ſo
fort getötet

h

Reiseverkehr
Genug ab 12 Mai 10 Uhr vormittags, heißt die Parole

aller vom ſonnigen Süden allmählich heimkehrenden Erholungs
und Vergnügungsreiſenden denn alsdann verläßt die Schleswig
des Norddeutſchen Lloyd für einige Monate das Mittelmeer um
auf allerhand Umwegen den Norden aufzuſuchen Die an das
warme Klima des Mittelmeeres gewöhnten Reiſenden pflegen ſich
über Zwiſchenſtationen ihrer nordiſchen Heimat zu nähern und ſo
ſieht auch das ſorgfältig vorbereitete Programm der zweiten
Mittelmeerfahrt des Norddeutſchen Lloyd zahlreiche ſolcher
Stationen vor Am 3 Juni iſt die Seereiſe in Bremerhaven be
endet und gemeinſam fahren die Teilnehmer noch mit Sonder
zug nach Bremen

inWie ich mein Gewicht
einigen Wochen ohne gefährliche

Drogen auf das Normal
herabſetzte

Aeberflüſſiges Fett wird auf einfache harmlofe
Weiſe entfernt Bericht von St Clare VDyer

Jahrelang war ich alseiner der dickſten Leute in
Paris bekannt und beimeinem jüngſten Aufenthalt
im Seebad wurde ich meiner

übermäßigen Fettwülſte
wegen noch allgemein zum
Gegenſtand des Gelächters
und Bewitzelns Bei meinem
Abſchied einige Wochen ſpäter
hatte ſich aber das Blatt ge
wendet denn mein Körper
gewicht war auf das geſunde
Normal zurückgegangen Da
bei wäre mir dieſe Wendung
zum Beſſeren niemals zuteil
geworden a mich nicht
einer der et einesTages angetro

g den Strand entlang ſchnaufteWarum ich es nicht einmal mit Reſia Blättern verſuche meinte
er Sie werden von Seepflanzen gemacht und hier herum wächſt
Spug um Jhr Fett ſo ſchnell zum Verſchwinden zu bringen daß
Sie ſtaunen werden 2 ließ es auf einen Verſuch ankommen
und richtig von Tag zu r ſich mein Umfang und
bewies mir wie wahr die Worte geweſen Mein Gewicht ſank
wie durch Zauber und ſtatt eines ſchwächenden Einfluſſes gaben
mir die Reſia Blätter im Gegenteil von Beginn an neue Kraft
und Energie Heute ſehe ich beſſer aus und fühle mich wohler als

ſeit Jahren St Clare Dyernmerkung Reſig Blätter ſind rein vflanzlicher Natur und
enthalten weder Schilddrüſen noch irgend welche draſtiſche Drogen
Die wertvollen Seepflanzen entnommenen Elemente verleihen
ihnen eine arogartige Wirkſamkeit in der Herabminderung des
Körperumfanges ſelbſt der ſchwächſte Magen kann ſie verdauen
Dabei ſind Reſig Blätter verhältnismäßig billig und jetzt ſo viel
in Gebrauch daß alle Apotheken ſie in Tablettenform zum leichten
und angenehmen Einnehmen auf Lager führen Vor jeder Mahl
h Kimmt man zwei Tabletten und trinkt etwas Waſſer darauf
eſiaBlätter ſind abſolut harmkos obwohl ſie ſich allgemein als

ſehr geſundheitsförderlich erweiſen iſt es doch unnötig mit der
Behandlung fortzuſetzen wenn das Körpergewicht einmal das ge

fen wie ich

geschmackvoller und preiswerter Neuheiten zum Verkauf

Rock und Bluse
T n n ren V nb 8 ß in marine und schwarz m 50 50 50arm hübscher Garnierung in 17 7 3

moderner Ausführung
ß juſt o s schottisch gemusterten 50 75 50an 0 Stoſfen aparte Form zum 13 5 2

Teil Tuni kHoh t 4 I in schwarz mit aparter Gürtel 29 19

Garnitur

507

le Hleurs I in modernen Farben 75

mit apartem Kragen
Musselin Huse aparte Streifen oder Punkt 7 6

MusterSeiden B be in neuen Farden moderne 15 9

römische Streifen u elegante Schotten
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Sport Fassons mit Guürtel aus heltbarenPaletot Stoffen in modernen Farben

15 9 Glange Form mit durchgehendem GürtelPaolefot Dister Fassons

is 13 9aus aparten karierten Stoffen ſesch verPaletot arbeitet mit Gürtel

22 175 12 d
aus prima schwarzen reinwollenen StotfenMantel in allen Weiten lange kleidsame Formen
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Halle an der Saale



Willy Lorenz und K Saldow
die Sechstage Meister von Berlin

Theafer
Anfang s Uhr

r Gewaltiges Aufsehen
erregt Erna Aria prrose

in ihrer Szene
Das grösste wissenschnattliche Phänomenml

Der berühmteJohn Barley Universal Künstler
na Ein sSkandal im Restaurnnt
b Internationoler Komponisten Wettstreit
c Eine Vorstellung im Aew Vorker Varieté Thenter
d4 Das lebende Panoptikum

RechenkünstlerEmanuel Steiner und Historiker
Jos Weinreiss neuester schlager

Ein dunkler Punkt 55 Minuten stürmisches Lachen

Mosgzartsaat Donnerstag 26 März 8 Uhr

Goethe Ahenck
Mitwirkende Frl Kaethe Weber Herr Kammersänger

Rudolt Herr Fritz Blun Herr Elster
Am Klavier Herr Kapellmeister Alwin S

Programm Prolog von Goethe für Halle gedichtet
Scherz List und Rache Lustspiel von Goethe Lieder
von Schubert Rob Franz u Schumann

Konzertflügel Bluthner Vertreter B Döll
Karten zu Mk 10 10 05 in der Hofmusikalienhandlung

von Heinrieh Hothan Gr Ulrichstr 38

Kunstgewerbe Werein
Donnerstag den 26 März abends s Uhr im grossen

Saal des Neumarktschütrenhbauses

Vortrag mit Lichthiüldern
von Herrn Professor Dr Jessen aus Berlin über

Eindrücke von einer Studienreise
nach Nordamerika und Ostasien

Eintritt frei Gäste willkommenDer Vorstand des Kunstgewerbe Vereins
G Wolff

St Ulrichskirche
Montag den 30 Mürz abends s Vnr17 Geistliche Abendmusik

Richard Wagner Parsifal Gralsfeier
Carl Löwe Die Einsetzung des hl Abendmahls

aus dem nachgelassenen Oratorium Das Sühneopfer
für Soli Chor Orgel Klavier Harmonium etc

Eintritt 20 Pfg reservierte Plätze 50 Pfg inkl Programm
Karten an den Kirchtüren

Saal der Berggesellschaft
Dienstag den 31 März nhends 7 Uhr

Gorneſfis Bronsgeest Geruen
Königl Hofopernsänger Berlin

Doreluise Heiling Gerren
Am Klavier Kapellmeister Karl Alwin

Konzertflügel Steinway Sons New York Vertr Balth Döll
Eintrittskarten zu Mk 10 10 55 und 05 in der

Hofmusikalienhandlung Reinnold Koch Alte Promenade 1a

99990000 4

Flügel und Pianinos ehe 2
S Mieteunter event Anrechnung gezahlter Miete beim ſpäter Kaufe

9 17a O 9 Große Ulrichſtraße 33/34 2

nan TDamenhüte nfeinst Geflechten
sind in grossen Posten eingetroffen und werden zu

dilligen Preisen verkauft

L Lichtenstein mur Sternstr 1 pt

Knn Foisohrentrale
Sohülershot 19 am Obermarkt

Jnfolge günſtigen Abſchluſſes verkaufe ich dieſe Woche zu

Ausnahmepreisen
Schweinebauch Pfund 60 Gedacktes halb u Pfd 70Keg Pfd 80 90 Schiheineſchtnren e 75 3

indfleiſch zum Kochen Rot Leber Schwarten
Pfund 70 wurſt Pfund 70z Brat ohne Kn 5 Pfund 3
Pfund 90 Zum Ausbraten Pfd 65

0

C Alles andere wie bekannt billig
SS Seit Jahren

zahlehöchſtePreiſef getr Damenn

Nerrenkleider
ganze Nachlaſſe

S Altortümer Gold w
Silborſach Muſlfworke Pianinos
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beſtellt kommeſofort auch außerh Topfanfasser
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F TellerdeckchenEiſen Metalle Lumpen Zeitg
u Flaſchen kauft u holt ab Ludwig
Schwetſchkeſtr 14 Tel 5367
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ſ Sehnee Nacht reßes

Barvorkauf

tadellosen Sitzes für
Serfe A
für 50 M

Die Anfertigung geschieht unter Leitung eines erstklassigen
Zuschneiders zu hiesigen tarifmässigen Arbeitslöhnen

Ehe Sie Ihre Frühjahrsgarderobe be
stellen besichtigen Sie in Ihrem eigenen
Interesse mein grossesSortiment neuester

Stokfe

kein Kreditrisiko i Preise
einkalkuliert sind die
Mittel die es mir ermög
lichen einen hochfeinen

Jackett Anzug
nach Mass unter Garantie

Serie BR
für 63 M

mit 5 Proz Rabatt zu liefern
t

Muster stehen zu Diensten

Julius Hammersehlag
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

m 36 Gr Ulrſehstrasse 36 Vernruf 1221

dissertationen

und wissenschaftliche Werke
S jeden Vmfanges
werden in kürzester Zeit hergestellt

Wir bitten in jedem v
Buohcruckerei einzuholen

Otto Memdlel
Grosse Brauhausstrasse 17

or kommenden Falle unsere Profigsoe

por Verkaut

Adolf Rü

nur neuer Waren
hat begonnen

Reichhaltige Auswaul in
KonfirmationsgeschenkKen

Besonders vbilliges Angebobt

al Grr Steinstr 5

Engelhardt
Malz Bier

Cllkoholarm
ärztlich empfohlen
mit feinſter Raffſinade geſüßt

7 Ia Gr Ulrichſtr la

an Qualität
unübertroffen

e

a

Heute Mittwoch
ringen

Hierauf

Kampfesart nicht beſiegt

Apollo Theater
Strenge gegen Bnehheim

arloserausforderungékampf in freiom Rin
Griffe erlaubt um die Prämie von Mk 100

Hackenschmidt Amalhou
DF Hackenſchmidt hat Amalhon zu einem freien RingHackenſchmidt hat ſich verpflichtet S
Amaihou Mk 100 zu zahlen falls er denſelben in dieſer

Sulimaonog
akampf alle

zwiſchen

F A KRoppoen
Patentanwalt

Halle a
Leipzigerstrasse 9

Telephon 4538
Berlin Neuendurgerstr I5

e Bücherreviſionen 2e
Vermögens und Grundſtücks
Verwaltung Steuerſachen erl
Jünioke Kl Brauhausſtr 7 I
Zum 0sterfest

empfehle mein
Ateller zur Ankertigung
sbämtlicher naturgetreuer
e Hhannrnrbeitenfür Damen und Herren

Gleichzeitig empfehle ich meinen
Salon für Damenkopfwäsche

Ondulieren Manicuren
zu soliden Preisen

Hans Meyer
Rannischestr 13

am Franckeplatz Fernruf 2044
Bitte genau auf melne Flema

zu gehten

z e

annee cS eS r
S e

Optische Waren
proiswert und gut

Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreifen

empfiehlt

Otto Vnbekannt

Uhren
und

d Goldwaren
in bekannter Güte

e oli und billig
E Radecke

Uhrmacher
1 Steinweg 1

e r eS

e a e h h J
S 55

c

e

Veoreeno e
Beſte Bezugsquelle für

Kinderwagen

Klappſportwagen
nur beſter Qualität

vom einfachſten bis hochfeinſten
in größter Auswahl zu aus

nahmsweiſe billigen Preiſen

Albert Sohmidt
Korbmachermeiſter

Korbwaren Fabrik und Kinder
wagen Spezial Geſchäft

Große Steinſtraße 54/55

Prelswert und gut

aufon Sie ſämtliche
Strumpfwaren und Trikotagen

n dem orſton Spezgialgeſchäft

MEESGegründet 1888

Willy Lorenz und K Saldov

kommen

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Rierneut 1181 ichardz

Donnerstag den 26 März
191 Vorſtellung im Abonnement

e3 Viertel
Novität NovitätZum 3 Male
Die Marine wustl

Overette in 3 Akten von Bern
Buchbinder Muſik von
Jarno Komponiſt von Förſter
Chriſtl Muſikantenmädel

Farmermädchen
Fhigeigans Her Falkes

uſik Leit Dr PlanKiſpigtent Karl Jordan 1
Keine Ouvertüre

PerſonenRitter von Steinfeld Konter
admirgal Fritz Conrady

Rob Wildenſtein Fregattenkapitän E vom Weber
Julius Kopp Linienſchiffs
leutnant Karl Schumann

Baron Ludwig Reming
Linienſchiffsfähnr Adjutant
d Fregattenkapit Otto Peters

Dr Alexander Kiel Marineoberarzt Georg Thies
Thomas Kottwill der erſte
Bootsmann Karl Kruthoffer

Sepp Offigziersburſche bei
Wildenſtein Karl Stahlberg

Franz Stock Matroſe 1 Klaſſe
Theodor Vri le Hammes
Theodor Brieg Einjähriger9 Erich Matthießen
Balthaſar Huber Reſerviſt

Paul JungkAlleſamt auf Sr M S
t e LöwenLeonore Wildenſtein Gattin

d Fregattenkapit Alice v Boer
Berta Kiel Gattin des Hber
arztes Emmy Aßmann

Baron Treufeld ritz Gruſelli
Gertrude ſeine Tochter

l Kottwill ſage Kühn
zuſtl Kottwill ſeine Hausler Tochter des Boots
manns Kottwill Bl Hoffmann

Joſefine Bandel Stubenmäd
chen b Treufeld E
Offiziere Matroſen Schiffs

le nDex große LöweDamen Dienerſchaft uſw
Der erſte Akt ſpielt im Hauſe
des Barons Treufeld in Wien
der zweite an Bord des im Hafen
von Vola vor Anker liegenden
riegotheſſen ver r

ritte tn r ohn 5Bootsmannes Kottwill in Pola

Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 1 u 2 Akt längere

Pauſen V
Kaſſenöffnung 7 Uhr752 Ende nach 10 Uhr

Freitag den 27 März
189 Borſteh ung in Abonnement

Viertel5 Vorſtellung im Novitäten
us

Novität

Anf

Novität
Zum 1 Male

Ein heiteres Terzett von Hans
Müller

Der Mittwoch Pus Höchste
Die Guarage

Vorzugskarten der Literariſchen
Geſellſchaft haben Gültigkeit

Den verehrl Abonnenten zur ge
fälligen Kenntnisnahme daß ſich
am Donnerstag Freitag und
Sonnabend ein Umtauſch als
notwendig erweiſt Am Donners
tag findet die 191 Vorſtellung
3 Viertel ſtatt am Freitag die

189 1 Viertel Sonnabend die
190 2 Viertel

o Jeden
Montag
u Don

u nerstag
achtel testBernhard Borgis Domplatz 10

Fernſpr 1833 Tägl friſch Ge
hackt Bratwurſtu friſche Wurſt

nur 1 Mark das Pfund

Luft und Wasserkissod

Wärmflaschen Wärme

r 9 Il G BeF Hellwig Bartfüsserstr 10
Fernrut 2620 Gegr 1831

Aoltest Spozlalgeschäft a Platre
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